
 
 
 

Wissenswertes über beratende und 
edukative Gruppenangebote 

Eine nachhaltige Genesung und langfristiges Wohlbefinden 

basieren auf zwei starken Säulen: der körperlichen Versorgung 

durch eine gezielte Ernährungstherapie und der sozialen 

Absicherung durch ein professionelles Nachsorgemanagement. 

Unsere beratenden und edukativen Gruppenangebote schlagen 

die Brücke zwischen medizinischer Behandlung und einem 

gesunden Alltag. 

 

Ernährungstherapie: Mehr als nur Nährstoffe 

Ernährung ist die Basis unserer Leistungsfähigkeit und Widerstandskraft. Doch 
sie ist weit mehr als reine Nährstoffaufnahme: Sie ist Prävention, Therapiebaustein 
und Lebensqualität in einem. 

Warum Ernährungstherapie wirkt 

Wenn Erkrankungen durch Fehlernährung mitbedingt sind, setzt die 
Ernährungstherapie an. Ihr Ziel ist es, den gesundheitlichen Zustand durch die 
alltägliche Nahrungsaufnahme aktiv zu verbessern und das Fortschreiten von 
Krankheiten zu verhindern. Dabei betrachten wir den Menschen ganzheitlich: 

●​ Körperliche Versorgung: Optimierung der Nährstoffzufuhr. 

●​ Psychosomatik: Arbeit am individuellen Umgang mit Lebensmitteln und 
dem emotionalen Erleben beim Essen. 

●​ Soziale Dimension: Berücksichtigung kultureller und gesellschaftlicher 
Faktoren. 

 

Die Darm-Hirn-Achse: Essen für die Psyche 

Wussten Sie, dass unser Bauch ständig mit unserem Gehirn kommuniziert? Über 
die sogenannte Darm-Hirn-Achse beeinflussen Stoffwechselprodukte unserer 
Darmbakterien unser seelisches Gleichgewicht. 
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●​ Stress & Entzündungen: Chronischer Stress kann "stille Entzündungen" 
fördern. Eine Ernährung reich an Omega-3-Fettsäuren (z. B. durch 
hochwertigen Fisch und Pflanzenöle) wirkt hier entgegen. 

●​ Prävention durch Vielfalt: Eine Ernährung mit buntem Obst, Gemüse, 
Nüssen und Samen unterstützt nachweislich die Symptomlinderung bei 
psychischen Erkrankungen. 

Der Weg in den Alltag: Intuitiv und bewusst 

Zu Beginn der Therapie erstellen wir gemeinsam eine fundierte Anamnese und 
analysieren Ihr Ernährungsprotokoll. Dabei blicken wir auch auf Lifestylefaktoren 
wie Stress, Schlaf und Bewegung. Unser Ziel ist ein intuitives Essverhalten, bei 
dem Sie Hunger- und Sättigungssignale wieder bewusst wahrnehmen und 
Alltagshürden souverän meistern. 

 

Sozialdienst & Nachsorgemanagement: Die Brücke zurück ins Leben 

Medizin endet für uns nicht an der Kliniktür. Mit einem innovativen 
Versorgungskonzept begleiten wir Sie weit über den stationären Aufenthalt 
hinaus. 

Ganzheitliche Unterstützung im Fokus 

Unser Sozialdienst unterstützt Sie bei allen organisatorischen, finanziellen und 
sozialen Fragen, die eine Erkrankung mit sich bringt: 

●​ Beantragung von Pflegeleistungen. 

●​ Klärung der Berufsfähigkeit. 

●​ Unterstützung bei familiären Herausforderungen. 

Individuelles Nachsorgemanagement 

Damit der Übergang in den Alltag reibungslos gelingt, entwickeln wir 
gemeinsam mit Ihnen einen individuellen Behandlungs- und Betreuungsplan. 
Wir unterstützen Sie aktiv bei: 

●​ Der Vermittlung von ambulanten Therapieplätzen. 

●​ Der Organisation häuslicher Pflege. 

●​ Der Vernetzung mit Fachärzten und Selbsthilfegruppen. 

Stark vernetzt für Ihre Lebensqualität 

Durch ein engmaschiges Netzwerk aus Reha-Kliniken, sozialen Trägern und 
ambulanten Einrichtungen garantieren wir eine lückenlose Versorgung. Wir 
berücksichtigen Ihre Lebensrealität und begleiten Sie verlässlich auf Ihrem Weg 
zu mehr Lebensqualität. 
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